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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 15085:2003 + A1:2009) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 188 „Small 
craft“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/BT/WG 69 „Kleine Wasserfahrzeuge“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom SIS (Schweden) gehalten wird. 

Für die deutsche Mitarbeit ist der Arbeitsausschuss NA 132-08-01 AA „Kleine Wasserfahrzeuge“ der 
Normenstelle Schiffs- und Meerestechnik (NSMT) im DIN zuständig. 

Für die im Abschnitt 2 zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden Deutschen 
Normen hingewiesen: 

ISO 8666 siehe DIN EN ISO 8666 
ISO 12217 (alle Teile) siehe DIN EN ISO 12217 (alle Teile) 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN ISO 15085:2003-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) in Abschnitt 16 die Überschrift in „Möglichkeit wieder an Bord zu gelangen“ geändert; 

b) den Text in Abschnitt 16 der neuen Überschrift angepasst; 

c) den Abschnitt 17 „Handbuch für Schiffsführer“ geändert. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN ISO 15085: 2003-10 

 

 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

Literaturhinweise 

DIN EN ISO 8666, Kleine Wasserfahrzeuge — Hauptdaten 

DIN EN ISO 12217 (alle Teile), Kleine Wasserfahrzeuge — Festlegung und Kategorisierung von Stabilität und 
Auftrieb 
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Vorwort  

Dieses Dokument EN ISO 15085:2002 wurde vom Technische Komitee CEN/TC BT/WG 69 „Kleine 
Wasserfahrzeuge“, dessen Sekretariat vom SIS gehalten wird, in Zusammenarbeit mit dem Technischen 
Komitee ISO/TC 188 „Small craft“ erarbeitet. 

Diese Europäischen Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2003, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Oktober 2003 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EG-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokumentes 
ist. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, 
Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigtes Königreich. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm ISO 15085:2002 wurde vom CEN als Europäische Norm ohne irgendeine 
Abänderung genehmigt." 

ANMERKUNG Normative Verweisungen auf Internationale Normen sind im Anhang ZA (normativ) aufgeführt. 
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Vorwort zu Änderung 1 

Dieses Dokument (EN ISO 15085:2003/A1:2009) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 188 „Small craft“ 
in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/SS T01 „Schiffbau und Schifffahrts-Anlagen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom SIS gehalten wird. 

Diese Änderung zur Europäischen Norm EN ISO 15085:2003 muss den Status einer nationalen Norm 
erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis  
November 2009, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis November 2009 
zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EG-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EG-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 15085:2003/Amd. 1:2009 wurde vom CEN als EN ISO 15085:2003/A1:2009 ohne 
irgendeine Abänderung genehmigt." 
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Einleitung 

In dieser Internationalen Norm wird die Auffassung vertreten, dass Sicherheit an Bord kleiner Wasserfahr-
zeuge nicht durch eine bestimmte Sicherheitsvorrichtung erreichbar ist, sondern nur durch Kombination meh-
rerer Vorrichtungen. 

Es wird davon ausgegangen, dass es in Abhängigkeit von Auslegungskategorie und Art des Bootes nicht nur 
eine einzige, sondern mehrere Serie(n) von Sicherheitsvorrichtungen gibt. In einigen Fällen bietet der Boots-
hersteller daher innerhalb der Auslegungskategorie des Bootes und entsprechend seiner vorgesehenen 
Anwendung verschiedene Wahlmöglichkeiten. 

Hauptsächliches Ziel ist die Definition des Arbeitsdecks vom Bootshersteller und wie Personen, die sich beim 
bestimmungsgemäßen Betrieb, d. h. während der Fahrt, auf dem Arbeitsdeck aufhalten, geschützt werden 
müssen. Diese Festlegung ist von großer Bedeutung. Zum Beispiel ist bei einigen Booten das Arbeitsdeck auf 
die Plicht begrenzt, während es bei anderen den gesamten Decksbereich umfasst. 

Der Zugang zu und der Gebrauch von Festpunkten ist ein getrenntes Ziel und daher anders behandelt; 
Zugang und Gebrauch sind erforderlich, jedoch nicht zwingend notwendig, während das Boot fährt, niemals 
bei Höchstgeschwindigkeit, also nicht notwendig auf dem Arbeitsdeck. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Internationale Norm bestimmt die Auslegung von sowie die Konstruktions- und Festigkeitsanforderun-
gen an Sicherheitsvorrichtungen und -ausstattungen, die dafür vorgesehen sind, entweder bei üblichen 
Tätigkeiten angewendet zu werden oder das Risiko zu verringern, von begehbaren Bootsflächen über Bord zu 
fallen und das Wiedereinsteigen aus dem Wasser zu erleichtern. 

Diese Norm, die für kleine Wasserfahrzeuge mit einer Rumpflänge bis 24 m gilt, beschreibt Vorrichtungen, die 
einzeln oder kombiniert angewendet werden können, um den vorgesehenen Zweck zu erreichen. 

Für folgende Bootsarten gilt diese Internationale Norm nicht: 

 Spielzeugboote; 

 Kanus, Kajaks oder andere Boote mit einer Decksbreite von weniger als 1,1 m; 

 Wasserscooter, die in ISO 13590 erfasst sind; 

 aufblasbare Boote mit einer Rumpflänge von weniger als 8 m, die in ISO 6185 erfasst sind. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 8666:2002, Small craft — Principal data. 

ISO 12217(alle Teile):2002, Small craft — Stability and buoyancy assessment and categorization. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser Internationalen Norm gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Auslegungskategorie 
Beschreibung der See- und Windbedingungen, für die ein Boot als geeignet angesehen wird 

ANMERKUNG Die anwendbaren Auslegungskategorien werden in Tabelle 1 angegeben. 

Tabelle 1 — Festlegungen der Auslegungskategorien 

Auslegungskategorie 
Windgeschwindigkeit 

Beaufortskala 

Signifikante Wellenhöhe 

m 

A — „Hochsee“ > 8 > 4 

B — „Außerhalb von 
 Küstengewässern“ ≤ 8 ≤ 4 

C — „Küstennahe Gewässer“ ≤ 6 ≤ 2 

D — „Geschützte Gewässer“ ≤ 4 ≤ 0,3 
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3.2 
Rumpflänge 
LH 

Länge des Schiffsrumpfes nach ISO 8666 

ANMERKUNG Die Rumpflänge wird in Meter (m) angegeben. 

3.3 
Segelboot 
Boot nach ISO 8666, das für die Nutzung von Segeln als Hauptantriebsmittel ausgelegt ist 

3.4 
Nicht-Segelboot 
Boot, das nicht der Definition eines Segelbootes entspricht 

BEISPIEL Motorboot, Ruderboot. 

3.5 
Hochgeschwindigkeitsboot 

Motorboot mit einer in Knoten angegebenen Höchstgeschwindigkeit von mehr als 10 HL  oder 25 Knoten, je 

nachdem, welcher Wert größer ist 

3.6 
Arbeitsdeck 
vom Bootshersteller festgelegte(r) Außenbereich(e), auf denen Personen während der üblichen Fahrt des 
Bootes stehen oder gehen 

ANMERKUNG 1 Das Arbeitsdeck besteht im Regelfall aus festen Teilen des Bootes, z. B. Decks, Kajütdächern, 
Aufbauten, Laufbrücken usw., aber es kann auch bewegliche Teile enthalten, z. B. Trampoline und Netze. 

ANMERKUNG 2 Auf einigen Booten kann das Arbeitsdeck auf das Cockpit beschränkt sein und das Vorderdeck wird 
nur als Zugang zu den Festpunkten benutzt. 

ANMERKUNG 3 Sofern vom Bootshersteller nicht anders angegeben, gehören Bereiche nicht zum Arbeitsdeck mit 
einer Neigung von mehr als 25° zur Horizontalen in Längsrichtung oder mehr als 30° in Querrichtung. 

3.7 
rutschfeste Oberfläche 
Oberfläche, die so gestaltet, hergestellt, beschichtet, geformt usw. ist, dass sie eine erhöhte Reibung 
zwischen dem Fuß (oder Schuh) und der Oberfläche des Decks ermöglicht 

BEISPIEL Antirutsch-Anstrich, Deck mit diamantkopfförmig gemusterter Oberfläche, rutschfester Oberflächenbelag, 
ungestrichene hölzerne Decks, Trampoline. 

3.8 
Fußleiste 
maschinenbehandeltes, eingeformtes oder befestigtes Profil oder vorstehende Kanten des Decks oder andere 
Vorrichtungen, die für den Fuß eine Schwelle oder Stütze darstellen, wenn das Boot krängt oder rollt 

BEISPIEL Fußschienen, Schanzkleider, Sülle. 

3.9 
Geländer 
fest angebrachte starre Vorrichtung, die dafür vorgesehen ist zu verhindern, dass Personen über Bord fallen 

ANMERKUNG Ein Zwischengeländer/Zwischenzug kann erforderlich sein (siehe Abschnitt 10), dieser darf biegsam 
sein. 

BEISPIEL Festes Holz- oder Metallgeländer. 
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